
M-Kante

M-Kante

Halbverdecktes Montagesystem
Design-Lösung

-   8 mm schmale Schattenfugen vermitteln den Eindruck einer elegant schwebenden Decke
-  Alle Deckenplatten sind revisionierbar und ermöglichen den

schnellen und einfachen Zugang zur Haustechnik
- Design-Freiheit mit Farben und Kontrast in zwei Richtungen

Montagehinweise
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Die Klick-Unterkonstruktion ermöglicht 
eine schnelle und einfache Montage und 
Demontage.

Die halbverdeckte Montage mit den 8 mm 
breiten Schattenfugen vermitteln den Eindruck 
einer elegant schwebenden Decke.

M-Kante Detail: Die M-Kante erzeugt im 
Deckenbild entlang der tragenden und 
nichttragenden Plattenkante eine geradlinige 
Schattenfuge.

Beschreibung

Rockfon System T24 M ist ein Deckensystem für die halbverdeckte 

Montage mit M-Kante.

Die vertiefte Kante ist so geformt, dass sie die Schienenkonstruktion 

nahezu unsichtbar macht und der Decke mit ihrer Schattenfuge eine 

elegante Optik verleiht.

Dieser Effekt kann durch farbige Unterkonstruktionen noch verstärkt 

werden.

Das System lässt sich entweder mit Direktabhängern an die 

Rohdecke oder in der gewünschten Höhe abgehängt montieren. 

Hauptmerkmal dieser Decke sind die 8 mm breiten Schattenfugen, 

die den Eindruck einer elegant schwebenden Decke vermitteln.

Rockfon Deckenplatten mit M-Kante werden in der Unterkonstruktion 

Chicago Metallic T24 Click 2890 eingesetzt, die eine leichte 

Montage als auch Demontage ermöglicht. Die Tragschienen sollten 

mittig bei 1200/1250 mm verlaufen.

1200/1250 mm

Max.  
450 mm

1200/1250 mm

600/625 mm

600/625 mm

Max.  
1200/1250 mm
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3. Querschiene T24 Click 1200/1250

Systemkomponenten und Materialbedarf

1. Tragschiene T24 Click/Hook 3600/3750

7. Abhänger

2. Querschiene T24 Click 600/625

8. Direktabhänger 9. Wandfeder FIXT

Chicago Metallic T24 Click 2890

6. Wandwinkel

5. Stufenwandwinkel

Wandwinkel

Zubehör

Deckenplatte M-Kante

Deckenplatte Chicago Metallic T24 Click 2890 Wandwinkel Zubehör

1 2 3 5 6 7 8 9 10

M-Kante

Tragschiene 
T24    

Click/Hook 
3600/3750

Querschiene 
T24 Click  
600/625

Querschiene  
T24 Click 

1200/1250

Stufen- 
wandwinkel

Wand-winkel Abhänger Direkt-
abhänger

Wandfeder 
FIXT

Wand- & 
Profil-

verbinder

Abmessungen 
(mm) Materialbedarf/m²

600 x 600 2,78 Stck./m² 0,83 lfm/m² 0,83 lfm/m² 1,67 lfm/m² 1) 1) 0,70 Stck./m² 0,70 Stck./m² 2) 1)

625 x 625 2,56 Stck./m² 0,80 lfm/m² 0,80 lfm/m² 1,60 lfm/m² 1) 1) 0,64 Stck./m² 0,64 Stck./m² 2) 1)

1200 x 600 1,39 Stck./m² 0,83 lfm/m² - 1,67 lfm/m² 1) 1) 0,70 Stck./m² 0,70 Stck./m² 2) 1)

1) Materialbedarf ist abhängig von den Raumabmessungen.
2)   Anschnittplatten im Randbereich werden mit der Wandfeder FIXT in ihrer Lage gesichert. Stellen Sie sicher, dass zwischen 

Deckenplatte und Wand ausreichend Platz zum Einsetzen der Feder ist. Verwenden Sie eine Feder pro Deckenplatte.

10. Wand- und Profilverbinder
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Übersicht kompatibler Deckenplatten

- Abmessungen (mm)

Deckenplatten Dicke (mm) 600 x 600 625 x 625 1200 x 600

Rockfon Blanka® 20 • • •

Rockfon System T24 M ermöglicht auch die Montage von Deckenplatten anderer Abmessungen.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Rockfon.

Rockfon Deckenplatten mit M-Kante sind gem. der Tabelle "Tragfähigkeit des Systems" erhältlich:

Tragfähigkeit des Systems

Korrosionsbeständigkeit
Klasse B (DIN EN 13964).

Revisionierbarkeit
Im Rockfon System T24 M montierte Deckenplatten sind revisionierbar.

Leistung

- Max. Tragfähigkeit (kg/m²)

Max. Tragfähigkeit  
(kg/m²)

A/A Abstand zwischen  
Tragschienen (mm)

Plattenabmessungen 
(mm)

Max. 2,5 mm  
Durchbiegung

Max. 4,0 mm  
Durchbiegung

1200 1200 600 x 600 9,9 16,5

1200 1250 625 x 625 8,0 13,3

1200 1200 1200 x 600 10,9 17,9

Die Tragfähigkeit des Systems ergibt sich aus der maximalen Durchbiegung der einzelnen Komponenten, welche max. 1/500 betragen darf, oder 
der Gesamtdurchbiegung aller Bauteile, welche auf 2,5 oder 4 mm beschränkt ist. Die Tragfähigkeit ist als gleichmäßig verteilte Last in kg/m2 ohne 
Berücksichtigung des Deckenplattengewichts angegeben.
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Layout der Unterkonstruktion und Einbaulage der Abhänger
Die Rockfon Deckenplatten mit M-Kante können im Rockfon System T24 M Click montiert werden. Die 

nachfolgenden abgebildeten Anordnungsmöglichkeiten sind von der Größe der Deckenplatten abhängig.

Montage der Unterkonstruktion

Tragschiene

Querschiene

Abhänger

Montagehinweise
Während der Montage der Unterkonstruktion ist darauf zu achten, dass die T-Profile genau 

waagerecht ausgerichtet sind. Die maximale Abweichung von der Ebenheit sollte 1 mm 

nicht überschreiten. Diese Toleranz gilt in alle Richtungen.

Zudem muss die Rechtwinkligkeit der 

Unterkonstruktion überprüft werden. Dies 

kann auf einfache Weise durch Vergleich 

der Maße der beiden Diagonalen 

geschehen. Die zulässigen Toleranzen 

finden sich in der rechten Tabelle auf 

dieser Seite.

Abmessungen 
(A x B) Diagonale (C) Toleranz

mm

600 x 600 814,6

+/- 0,5625 x 625 849,9

1200 x 600 1309,5

Kantenausrichtung
Rockfon Deckenplatten mit M-Kanten verfügen über zwei aneinanderstoßende Kanten, 

eine tragende und eine nichttragende Kante. Bei den rechteckigen Platten (1200 x 600) 

befindet sich die tragende Kante an der Längsseite.

12
00

/1
25

0 m
m

1200/1250 mm 1200 mm

900 mm

1800 mm

600 x 600 /
625 x 625

1200 x 600 1800 x 600
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1. Slide the X1 edge of the tile into the T profile

2. Lift the upper side of the oppostie X1 edge of the tile above the T profile

3. Pull the tile back

4. Drop the tile carefully into position

Montage der Deckenplatten

Im Rockfon System T24 M montierte Deckenplatten sind 

revisionierbar. 

Die Konstruktionshöhe wird definiert als Abstand zwischen der 

Unterseite der Deckenplatte D und der Unterseite des Untergrunds, 

auf dem die Abhänger befestigt werden. D entspricht der minimalen 

Konstruktionshöhe zur Gewährleistung einer einfachen Montage und 

Demontage der Deckenplatten. Mindesteinbautiefe der Decke ist 

bei Verwendung von Direktabhängern 96 mm.

Die tragende Kante der Deckenplatte so weit wie möglich in das T-Profil einschieben.

Oberseite der Deckenplatte, welche dieser Kante gegenüberliegt, bis auf Höhe der Rasterfläche anheben.

Deckenplatte mittig in Position bringen.

Kantenplatte nach links schieben.

Minimale Konstruktionshöhe (mm)

D

Plattendicke Abmessungen D

mm

20

600 x 600

96625 x 625

1200 x 600
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Wandanschluss-Möglichkeiten

Untenstehend einige Beispiele für Wandanschlüsse. Weitere Informationen sind unter www.rockfon.de verfügbar.

Wandanschluss mit Wandwinkel.

Ansicht Tragschiene.

Ansicht Tragschiene.

Ansicht Querschiene.

Ansicht Querschiene.

Wandanschluss mit Stufenwandwinkel.
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Rockfon Deckenplatten lassen sich einfach schneiden, was 
die problemlose Integration von Deckeneinbauten in unsere 
Deckenplatten ermöglicht. Zum Erstellen der Ausschnitte kann 
ein gängiges Teppichmesser verwendet werden.

Zur Aufnahme zusätzlicher Lasten empfiehlt Rockfon die Verwendung 

von Montageplatten oder Traversen, um das Gewicht auf die 

Unterkonstruktion zu verteilen. Die Größe der Montageplatte darf 

die Deckenplattemaße von 600 x 600 nicht überschreiten. Zudem 

wird die Verwendung zusätzlicher Abhänger zur Vermeidung einer 

Durchbiegung des Deckensystems dringend empfohlen. Bei der 

Verwendung von Traversen zur Lastenaufnahme der Einbauteile 

empfiehlt Rockfon eine maximale Spannweite von 600 mm und 

die Verwendung zusätzlicher Abhänger zur Vermeidung einer 

Durchbiegung des Deckensystems.

Beachten Sie bei der Installation eines modularen 

Beleuchtungssystems im Rockfon System T24 M das spezielle 

Kantendesign und die Modulgröße dieser Lösung. Aufgrund des 

Designs der Deckenplatten sollte eine spezielle Leuchtenausführung 

verwendet werden, um eine optisch ansprechende und ebene 

Deckenoberfläche zu erhalten.

Integration von Deckeneinbauteilen

Planung 
Eine gründliche Planung und Terminierung des Projekts bzw. 

der Baustelle hilft Nacharbeit und Schäden an Deckenplatten zu 

vermeiden. Rockfon empfiehlt die Baustellenplanung frühzeitig 

mit anderen Gewerken abzustimmen, um Beschädigungen 

an den Deckenplatten und Verschmutzungen an der fertigen 

Deckenoberfläche zu vermeiden.

Bei der Montage von Deckeneinbauten im Rockfon System T24 

M sind stets die örtlichen Bauvorschriften zu beachten, insofern 

diese strenger als die von Rockfon, in der oben stehenden Tabelle, 

empfohlenen Tragfähigkeitsbeschränkungen sind.

Für Deckeneinbauten, wie geeignete Beleuchtungskörper, Zubehör 

und weitere Informationen wenden Sie sich bitte an den technischen 

Service von Rockfon vor Ort. Verfügbare Lösungen finden Sie auf 

Seite 11 dieses Dokuments.

- Gewicht der Einbauten

- < 0,25 kg/Stck. 0,25 ≥ 3,0 kg/Stck. > 3,0 kg/Stck.

Kleine Deckeneinbauten: Strahler oder 
Downlights, Lautsprecher, Belüftung usw. Zeichnung A Zeichnung B Separate Abhängung

Große Deckeneinbauten: Downlights, 
Lautsprecher, Belüftung usw. Zeichnung A Zeichnung B Separate Abhängung

Modulare Beleuchtungs- oder 
Belüftungskomponenten

Zeichnung C;  
System-Tragfähigkeit (bei gleichmäßiger Verteilung auf der Unterkonstruktion in kg/m²)

Übersicht der Tragfähigkeit
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Zeichnung A
Einbau von Strahlern, Rauchmeldern, Lautsprechern usw. (Gewicht < 0,25 kg/Stck.).

Rockfon empfiehlt, Spotlights und Downlights jeweils in der Mitte der Platte zu montieren.

Zeichnung B
Einbau von Downlights, Strahlern, Rauchmeldern, Lautsprechern usw. (Gewicht 0,25 ≥ 3,0 kg/Stck.).

Die Verwendung einer Montageplatte aus Sperrholz zur Verteilung der Last an der Rückseite 

der Deckenplatte (wie in der Detailzeichnung dargestellt) oder die Verwendung von Traversen 

zur Verteilung der Last über die Unterkonstruktion wird dringend empfohlen. Ebenso dringend 

empfohlen wird die Verwendung zusätzlicher Abhänger zur Vermeidung einer Durchbiegung.

Zeichnung C
Integration (gleichmäßig über die Unterkonstruktion verteilt) modularer Leuchten oder 

Belüftungen, deren Gewicht maximal der Tragfähigkeit des Systems entspricht. Es 

wird dringend empfohlen, für die Deckeneinbauten separate Abhänger vorzusehen.

Metallblech:
Radius = das Zweifache vom Radius des Einbauteiles
* Dicke = 0,6 mm

Sperrholzplatte:
Länge = 594  mm (Modul Größe – 6 mm)
Breite = Radius des Einbauteil + 250 mm
* Dicke = 8 mm - 12 mm

*  Die Dicke der Span- oder Metallplatte muss in Übereinstimmung mit Gewicht, Größe und 
Position der Serviceinstallation (z. B. Leuchte oder Lautsprecher) gewählt werden. Die 
Span- oder Metallplatte darf die Serviceinstallation nach der Montage nicht verbiegen.

Metallblech

Sperrholzplatte
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Sonderlösungen

DLC CLIP 
DLC-Clip können beim Bau mehrlagiger Unterkonstruktionen anstelle von Querschienen zur 

Verbindung von Profilen verwendet werden. Dies ist besonders nützlich, wenn bei der Montage 

Hindernisse und Einbauten wie Leuchten, Belüftungskanäle und Rohre zu berücksichtigen sind, 

die durch die Unterkonstruktion verlaufen.

Erhöhte Stoßfestigkeit
In Verbindung mit den speziellen Sicherungsklammern wurde das 

Rockfon System T24 M als Stoßfest (Klasse 3A) gemäß EN13964-

Anhang D getestet.

Sicherungsklammer. Montage der Sicherungsklammer mit einem 
Schraubenzieher.

Montierte Sicherungsklammer.

X-Kantenmesser
Die Installation der Deckenplatten-Randstücke kann schwierig sein, wenn Querschienen 

und Wandanschluss zu dicht beieinander sind. Das speziell hierfür entwickelte 

X-Kantenmesser bietet Ihnen 25 mm mehr Platz zur Montage. Durch das Wegschneiden 

(eines Stücks) der Rückseite, können Sie die Deckenplatte über die Querschiene 

schieben, einsetzen und anschließend in die Endposition zurückschieben.

300 300 300/312,5 300/312,5600/625

600 x 600 1200 x 600 /  
1250 x 625 mm
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Übergangsprofil
Die Chicago Metallic® ALU Übergangsprofile ermöglichen einen hochwertigen Anschluss von 

modularen Deckensystemen an glatte Flächen. Erhältlich in Standardweiß, passen sie perfekt zu 

unseren Chicago Metallic Unterkonstruktionen. Die ALU Übergangsprofile sind für verschiedene 

Kantentypen, Materialien, Dicken und Übergange geeignet. Sie sind ideal auf Rockfon 

Deckenplatten mit M-Kante sowie Rockfon® Mono® Acoustic abgestimmt.

Wand- und Profilverbinder (Durchbiegung vermeiden)
Der neue Wand- und Profilverbinder ist perfekt auf unsere Rockfon Systeme abgestimmt und 

ermöglicht es, Wechsel in die Unterkonstruktion zu bauen. Dabei können die T-Profile bis zu 20 

mm höhenversetzt angeordnet werden.

Die einfach zu montierende Halterung ist ein vielseitiges, nicht brennbares Zubehör und kann zur 

Integration von Deckeneinbauteilen unterschiedlicher Abmessungen verwendet werden, ohne 

eine Montageplatte verwenden zu müssen.

Die Halterung wird einfach an die T-Profile 

der Trag- und Querschienen festgeschraubt, 

um das Gewicht der Deckeneinbauteile 

auf die Unterkonstruktion zu übertragen. 

Dies vermeidet eine Durchbiegung der 

Deckenplatte.
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Wandanschlüsse zwischen Decke und Wand  
oder einer anderen vertikalen Oberfläche
Der Wandanschluss sollte an vertikalen Oberflächen in der 

erforderlichen Höhe mit geeigneten Befestigungselementen 

im Abstand von ca. 300 mm befestigt werden. Achten Sie auf 

saubere Stoßfugen  angrenzender Wandwinkel und stellen Sie 

sicher, dass diese keine Knicke aufweisen sowie flucht- und 

waagerecht ausgerichtet sind. Verwenden Sie möglichst lange 

Wandwinkelstücke, um eine optimale Optik zu erzielen. Die 

empfohlene Mindestzuschnittlänge beträgt 300 mm.

Verbindung zwischen Decke  
und gebogenen / vertikalen Oberflächen
Es empfiehlt sich die Verwendung eines vorgeformten gebogenen 

Wandwinkels. Weitere Informationen zu vorgeformten Wandwinkeln 

erhalten Sie auf Anfrage bei Rockfon.

Ecken
Wandwinkel sollten an allen Eckverbindungen sauber auf Gehrung 

geschnitten werden. Sofern nicht anders angegeben, sind 

überlappende Gehrungen an den Innenecken akzeptabel.

Unterkonstruktions-Layout
Sofern nicht anders angegeben, sollte die Decke symmetrisch 

aufgebaut werden. Dabei sollten die Deckenplatten am Rand 

möglichst breiter als 200 mm sein. Die Abhänger sollten mit 

geeigneten Befestigungsmitteln an der Rohdecke mit einem 

Achsabstand von 1200/1250 mm (oder weniger bei größerer Last) 

befestigt werden. Zudem sollte sich innerhalb von  

150 mm der Feuerstanzung sowie innerhalb von 450 mm vom Ende 

der Tragschiene an der Wand ein Abhänger befinden.

Zusätzliche Abhänger können zur Aufnahme des Gewichts der 

Deckeneinbauten erforderlich sein. Bei der Verwendung von

Direktabhängern sollte ein Sicherungsstift  zur Fixierung des 

Abhängers an der Wulst der Tragschiene verwendet werden.

Deckenplatten
Während der Montage von Rockfon Deckenplatten empfehlen wir 

das Tragen sauberer Nitril- oder PU-beschichteter Handschuhe, 

um Fingerabdrücke und eine Verunreinigung der Oberfläche 

zu verhindern. Ein scharfes Messer ermöglicht den mühelosen 

Zuschnitt. Sämtliche Abschnitte und Ausbohrungen müssen 

entsprechend den örtlich geltenden Bauvorschriften entsorgt 

werden. Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf der Verpackung.

Bei der Handhabung der Produkte müssen alle relevanten 

Hautflächen bedeckt  sein. Sollte es zu Hautkontakt kommen,  

können die Fasern aufgrund ihrer mechanischen Eigenschaften 

vorübergehendes Hautjucken verursachen. Dieses Hautjucken kann 

durch Spülen mit kaltem Wasser gelindert werden.

Bei der Anbringung von Rockfon Decken- und Wandabsorbern in 

unbelüfteten Räumen muss eine geeignete Einweg-Atemmaske 

getragen werden.

Bei Überkopfarbeiten gilt es eine Schutzbrille zu tragen.

Abfälle müssen gemäß den örtlichen Vorschriften entsorgt werden.

Der Arbeitsbereich ist mit einem Staubsauger zu reinigen.

Für die Montage von Deckenplatten der Abmessungen 

1800 x 600 mm werden zwei Personen empfohlen. 

Zu beachten
Bestimmte glatt-matte Oberflächen sind richtungsgebunden. Um die 

einheitliche Optik der fertigen Decke zu gewährleisten, ist es wichtig, 

dass sämtliche Deckenplatten in einer Richtung verlegt werden. Dazu 

ist auf der Rückseite jeder Deckenplatte ein Pfeil aufgedruckt.

Allgemeine Montageempfehlungen

Rockfon hat spezielle Anwendungen entwickelt, die Sie unterstützen sollen. Sie finden diese auf unserer Website unter www.rockfon.de

Anwendungen

Besuchen Sie unsere CAD-Bibliothek oder 
unser BIM-Portal zur Unterstützung Ihrer 
Projektplanung.

Erkunden Sie unsere Bibliothek auf unserer 
Website.
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